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Liebe Leserin, lieber Leser,

über ein Jahr Krieg in der Ukraine, 
über ein Jahr Verzweiflung, Flucht, 
Elend und Tod mitten in Europa. 
Symbolisiert durch das Kreuz steht 
auch im „Angedacht“ von Pfarrerin 
Brigitte Weisbrod der Tod Jesu im 
Mittelpunkt, sein Leiden am Kreuz 
und die Erkenntnis, dass Gottes 
Kraft stärker ist als der Tod.

Gerade in dieser Zeit brauchen wir 
Halt und Hoffnung. Feiern Sie mit 
uns in den Gemeinden der Regio 
West das Osterfest in den unter-
schiedlichsten Gottesdiensten. Eine 
Übersicht finden Sie auf den Seiten 
10 und 11.

Mit dem Ende der Pandemie zieht 
nicht nur bei den Gottesdiensten 
wieder so etwas wie Normalität 
ein. Auch das gemeindliche Le-
ben kann wieder ohne Auflagen 
stattfinden. So laden wir herzlich 
zu unseren Sommerfesten ein 
und weisen gern auf die Veran-
staltungsreihe zu Palästina, die 
Sportgruppe und das Nähwochen-
ende hin. Die Ökumenereise führt 
diesmal Richtung Norden und ist 
schon gut gebucht.

Kunst an der Plakatwand wird ab 

Mai wieder in unseren Gemeinden 
zu sehen sein, lassen Sie sich über-
raschen. Mit einem Trompetenkon-
zert und den Gospelgottesdiensten 
ist auch musikalisch wieder einiges 
geboten. Dem Spiritualchor einen 
herzlichen Glückwunsch zum 50- 
jährigen Bestehen.

Noch ganz neu in der Region ist das 
neue Berckholtz-Stift. Wir freuen 
uns, dass die Bauarbeiten endlich 
beendet sind und sich das Gebäude 
jetzt mit Leben füllt. Wir heißen 
alle Bewohner und Bewohnerinnen 
sowie die Mitarbeitenden herzlich 
in der Regio West willkommen. 
Schön, dass Sie wieder da sind.

Mit dem Redaktionsteam wünsche 
ich Ihnen viel Spaß beim Schmö-
kern im neuen Gemeindebrief.

Ihre 
Kerstin Grohs 
Redaktions
mitglied

E-Mail für Leserbriefe:  
Gemeindebriefredaktion-EiW@
markusgemeinde-karlsruhe.de
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che verständnisvollen, liebevollen 
Zusagen, die die Frau beim Kreuz 
findet. Dann ist es richtig gut, sich 
in seiner Nähe aufzuhalten.

Damals, ungefähr im Jahr 33, auf 
einem Hügel vor der Stadt Jerusa-
lem, hat es bestimmt nicht gutge-
tan, unter dem Kreuz zu stehen. Da 
ging es grausam zu. Eindrücklich 
beschreiben es die Evangelien in 
den Passionsgeschichten. Jesus 
wurde verspottet und gequält, das 
zeigt die Dornenkrone auf seinem 
Kopf. Am Karfreitag starb er elend 
und verlassen am Kreuz. Es gibt 
nichts zu verharmlosen am Tod 
Jesu. Wie es an jedem gewaltsamen 
Tod eines Menschen nichts zu ver-
harmlosen gibt. Er ist und bleibt 
furchtbar. Ob damals in Jerusalem 
oder heute in der Ukraine, in Israel 
und Palästina, in Nigeria… oder in 
irgendeinem Waldstück mitten in 
unserem Land.

Wenn jemand fragt, was geschah 
damals und wer hing da am Kreuz, 
dann heißt die traurige Antwort: 
hier ist ein Mensch, wie viele ande-
re auch, hingerichtet worden: Jesus 
von Nazareth, 33 Jahre alt, Sohn 
von Josef und Maria, ursprünglich 
Zimmermann, dann Wanderpre-
diger. Das ist aber nur die Hälfte 

Schon oft habe ich die Frau gese-
hen. Sie geht gerne in Kirchen. Sie 
sucht dann das Kreuz und stellt 
sich in seine Nähe. Das tut ihr gut. 
Die Frau sagte mir nicht, was ge-
nau sie beim Kreuz sucht und wohl 
auch findet. Beschreiben, ausdrü-
cken kann sie es nicht. Sie macht es 
einfach und es bewirkt in ihr etwas 
Gutes.

Vielleicht findet die Frau offene 
Arme. Jesus am Kreuz: seine Arme 
spannen sich weit auf. Wie auf dem 

Karfreitag angedacht

Titelfoto dieses Gemeindebriefes. 
Da sieht man gar kein Holzkreuz 
mehr, nur noch Jesus, seine Person 
ist das Kreuz. So strahlt es Zuge-
wandtheit und Offenheit aus. Ich 
finde, es hat sogar etwas Einladen-
des, als wollte Jesus im nächsten 
Augenblick die Betrachterin in die 
Arme schließen und sagen: bei 
mir findest du Trost. Deine Leiden 
sind in meinen aufgehoben. Deine 
Krankheit trage ich mit. Mit deinen 
Problemen bist du nicht allein. Ich 
bin dir nah. Vielleicht sind es sol-

der Antwort. Wäre das alles, dann 
könnte der Mann am Kreuz nicht 
solch eine Ausstrahlung entfalten, 
dass man seit mehr als zweitau-
send Jahren seine Nähe sucht und 
bei ihm Hoffnung und Kraft schöp-
fen kann. 

Die ganze Wahrheit erschließt 
sich nur, wenn ich das glaube, was 
Paulus im 2. Korintherbrief so sagt: 
„Gott war in Christus und versöhn-
te die Welt mit sich selber und 
rechnete ihnen ihre Sünden nicht 
zu.“ Das gehört zur anderen Hälfte 
der Antwort. Gott selber leidet in 
Jesus. So ist er allen Leidenden nah. 
Denn seit das Licht des Ostermor-
gens das Kreuz in ein neues, ein 
göttliches Licht stellte, ist offenbar 
geworden: Gottes Kraft ist stärker 
als der Tod und alle Grausamkeit. 

An Ostern feiern Christen überall 
auf der Welt die Überwindung 
allen Leides durch den auferstan-
denen Christus und bekennen: 
Jesus Christus - wahrer Mensch 
und wahrer Gott! Das erst ist die 
ganze Antwort. Und die kann Halt 
geben in allem, was bedrückt und 
Hoffnung schenken über den Tod 
hinaus.

Brigitte Weisbrod
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Armut bekämpfen#AusLiebe

„Armut bekämpfen#AusLiebe“ so lautet das Motto der diesjährigen Woche 
der Diakonie. Nächstenliebe ist die Triebfeder aller diakonischen Arbeit in 
unserer Kirche.

Für Menschen mit geringem Ein-
kommen sind harte Zeiten ange-
brochen. Oft reicht das Geld nicht 
mehr bis zum Monatsende. Ener-
giekosten und Inflation werfen alle 
Planungen über den Haufen. Viele 
sind ratlos und wissen nicht mehr 
weiter. Die Kolleginnen und Kolle-
gen in den Angeboten der Diakonie 
erleben das jeden Tag. Sie setzen 
sich vor Ort dafür ein, dass Armut 
oder Handicaps kein Hindernis 
für ein gelungenes Miteinander 
sind. Sie arbeiten aus Überzeugung 
dafür, dass Menschen bei uns den 
Anschluss behalten, statt ausge-
grenzt zu werden. 

Ob bei der Unterstützung von 
Menschen mit Behinderung, ob bei 
der Energienothilfe, der Familien- 
und Jugend-Hilfe oder in der Bahn-
hofsmission: Die Hilfsangebote der 
Diakonie werden nachgefragt wie 
schon lange nicht mehr. 
Nur dank Ihrer Unterstützung ist 

es möglich, Tag für Tag für die 
Menschen da zu sein, die unsere 
Hilfe brauchen. 

Ihre Spende hilft uns helfen in 
Ihrer Gemeinde vor Ort und in 
ganz Baden. Herzlichen Dank da-
für!

Volker Erbacher, Pfarrer,  

Diakonie Baden

Armut bekämpfen

Woche der Diakonie 2023 
www.diakonie-baden.de

#AUSLIEBE

Wodi_2023-Baden_A6-v1.qxp_Plakat A6  07.02.23  12:43  Seite 1

Ihre Spende richten Sie bitte an eine unserer drei 
Gemeinden. Bitte geben Sie als Verwendungszweck 

„Diakoniewoche“ und Ihre Adresse an.  
Vielen Dank!

Bankverbindung Karl-Friedrich-Gemeinde 
IBAN: DE95 6605 0101 0009 6765 37 | BIC: KARSDE66XXX

Bankverbindung Lukasgemeinde 
IBAN: DE55 6619 0000 0010 0261 05 | BIC: GENODE61KA1

Bankverbindung Markusgemeinde 
IBAN: DE53 6605 0101 0022 4919 63 | BIC: KARSDE66

Wer kann schon von sich sagen, 
schon mal zwischen Orgelpfeifen, 
Taufstein und Kirchenbänken über-
nachtet zu haben? Unsere nächste 
Aktion des KiBiWo-Teams macht‘s 
möglich! Wir laden dich herzlich 
ein zu einer Nacht in der Lukas
kirche. 

Gemeinsam wollen wir einen 
spannenden Abend erleben, einge-
kuschelt in unsere Schlafsäcke 
mitten in der Kirche schlafen und 
am nächsten Morgen im Sonnen-

schein frühstücken. Dazu gehören 
natürlich Geschichten, Spiele, Sin-
gen und vieles mehr. Wenn du Lust 
bekommen hast, melde dich 
schnell an.
Wann? 14. Juli | 18 Uhr bis 
15. Juli | 10 Uhr
Wo? Gemeindehaus und Kirche der 
Lukasgemeinde
Wer? alle Kinder der 1.-6. Klasse

Anmeldung über Gemeinde
diakonin Anna Binkele

Kinderbibeltage
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Ein Haus an der Murg, abgelegen 
mitten im Schwarzwald bot der 
diesjährigen Konfirmandenfreizeit 
der Karl-Friedrich- und Markus-
gemeinde einen schönen Rahmen. 
Gemeinsam entdeckten die Ju-
gendlichen viele unterschiedliche 
Aspekte des Abendmahls. Gelebte 
Gemeinschaft war der wichtigste: 
beim Brotbacken, Malen der Ein-
setzungsworte, Eintauchen in die 
biblischen Mahlsgeschichten, aber 
auch beim Spielen, Wandern und 
Fußballspielen in der Sonne. Ein 

Konfis unterwegs

großes Team aus Ehrenamtlichen 
machte die Freizeit möglich und 
versorgte die 15 Konfis liebevoll 
und fröhlich. Beim Abendmahls-
gottesdienst zum Abschluss der 
Freizeit brachten sich alle ein und 
ließen den Gottesdienst zu einem 
ganz besonderen Erlebnis wer-
den. Wir freuen uns darauf, mit 
diesem gelungenen Wochenende 
im Gepäck die letzten Wochen vor 
der Konfirmation gemeinsam zu 
gestalten.

Foto: Annika GeigerFoto: Annika Geiger

Konfizeit 2023/2024

Konfizeit in der Lukasgemeinde, das ist ein bisschen wie Schlittenfahren. 
Die Bilder der letzten Konfifreizeit in Lukas erzählen davon: Wir machen 
uns miteinander auf den Weg und erleben gemeinsam, was Glauben 
heißt. Wo er hilft. Wo er vielleicht auch anstrengend wird. Wo er Fragen 
aufwirft. Wo er Spaß macht. Wir diskutieren, erklimmen Berge und 
haben rasante Abfahren. Wir testen auch Wege abseits, folgen den Spu-
ren anderer, entdecken und hinterlassen selbst neue. Und am Ende 
prüfen wir, welche Bahnen für uns ins Leben führen könnten. 

Hast Du Lust mitzumachen? Dann melde Dich per E-Mail oder 
Telefon im Pfarramt der Lukasgemeinde an!
Hier findest Du die wichtigsten Termine. Wir freuen uns auf Dich:
Anmeldeschluss: 23. Mai 2023
Informationsabend mit Konfis und Eltern:  
11. Juli 2023 | 19 Uhr 
Einführung der Konfis im Gottesdienst: 16. Juli 2023 | 10 Uhr 
Konfi-Unterricht: 1. Konfistunde 13. September 2023 | 15 Uhr, dann 
immer mittwochs von 15 bis 16.30 Uhr 
Konfifreizeit: 19.– 21. Januar 2024 
Konfirmationsgottesdienste: 20./21. April 2024

Konfizeit in Lukas

Konfirmandenanmeldung der Markus- und Karl-Friedrich-Gemeinde

5. Juli 2023 | 18 Uhr | Jung-Stilling-Saal – Sedanstr. 20
Der Unterricht beginnt am 13. September 2023 um 16.30 Uhr und findet ab 
dann jede Woche statt.
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Palmsonntag, 2. April
Karl-Friedrich
10 Uhr |Gottesdienst auf dem 
Lindenplatz mit Prädikantin Heidt
11 Uhr | Kinderkreuzweg im Jung-
Stilling-Saal mit dem KiGo-Team

Lukas
10 Uhr | Gottesdienst mit Pfr. Boës

Markus
10 Uhr |Gottesdienst mit Taufen  
mit Pfr. Oesterle

Kardienstag, 4. April
Markus
18.45 Uhr | Passionsmeditation 
Treffpunkt Markuskirche 
mit Pfr. Oesterle
„Schweigen will ich“ (Ps 39):  
Biblischer Impuls und 15 Minuten 
„sitzen in der Stille“ bilden den 
Kern unserer Passionsmeditation. 
(Verschiedene Sitzmöglichkeiten 
vorhanden. Bitte pünktlich kom-
men.) 

Karmittwoch, 5. April
Karl-Friedrich
19 Uhr | Komplet 
lit. Abendgebet in der Kirche

Karwoche und Ostern in der Regio West

Lukas
19 Uhr | Abendandacht 
Innehalten in der Passionszeit

Gründonnerstag, 6. April
Karl-Friedrich
19 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl 
in der Kirche mit Pfrin. Weisbrod

Lukas
18 Uhr | Gottesdienst mit Tisch
abendmahl im Gemeindesaal
Wir essen gemeinsam und teilen 
im Gedenken an Jesu letztes Mahl 
Brot und Wein im Abendmahl – wir 
freuen uns über mitgebrachten 
Speisen – mit Pfr. Boës

Markus
19 Uhr | Gottesdienst mit Tisch
abendmahl
Wir feiern miteinander am Abend-
mahlstisch. Jesus Christus ist das 
„Brot des Lebens“, mit Pfr. Oesterle

Karfreitag, 7. April
Karl-Friedrich
10 Uhr | Gottesdienst mit Abend-
mahl und dem Projektchor Klang-
farben in der Kirche
mit Pfrin. Weisbrod

Lukas
10 Uhr | Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfr. Boës

Markus
10 Uhr | Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfr. Oesterle

Karsamstag, 8. April
Karl-Friedrich
22 Uhr | Feier der heiligen Oster-
nacht mit Abendmahl in der Kirche
mit Pfrin. Weisbrod

Lukas
15 Uhr | Ostervorbereitung
Wir treffen uns, um die Kirche und 
den Gemeindesaal österlich zu 
schmücken.

Ostersonntag, 9. April
Karl-Friedrich
10 Uhr | Oster-Familiengottes-
dienst mit Abendmahl auf dem 
Lindenplatz mit Pfrin. Weisbrod 
und KiGo-Team
Alle Kleinen und Großen sind herz-
lich eingeladen zu einem lebendi-
gen und fröhlichen Gottesdienst. 
Statt einer Predigt bringt uns eine 
kleine Inszenierung die Oster
botschaft näher.

Lukas
6 Uhr | Feier der Osternacht in der 
Lukaskirche
Wir beginnen in der dunklen 
Kirche in der Stille und begrüßen 
das Osterlicht.
Osterfrühstück: Nach der Oster-
nachtsfeier frühstücken wir 
gemeinsam im Gemeindesaal.
Beiträge zum Buffet sind willkom-
men und können einfach mitge-
bracht werden.
11 Uhr | Familiengottesdienst in 
der Lukaskirche mit Pfr. Boës,
anschließend Ostereiersuchen im 
Lukasgarten

Markus
10 Uhr | Familiengottesdienst in 
der Markuskirche
(mit Ostereiersuche für Kinder) 
mit Pfr. Oesterle und KiGo-Team
Osterbrunch: Im Anschluss laden 
wir zum Osterbrunch in der Kirche 
ein – Beiträge zum Buffet sind will-
kommen und werden einfach mit-
gebracht. 

Ostermontag, 10. April
Karl-Friedrich/Lukas/Markus
10 Uhr | Regio-Gottesdienst in der 
Lukaskirche mit Pfrin. Weisbrod



Menschen im Pflege- und Seniorenheim 
begleiten
Meistens sind es die Familien-Angehörigen, die Freunde und Freundinnen, 
die Nachbarinnen und Nachbarn, die Menschen im Pflegeheim besuchen. 
Manchmal sind keine Angehörigen mehr da, oder die Besuche können nicht 
so oft stattfinden. Dann sind Sie gefragt, dann bist Du willkommen!

Wer etwas Zeit zu verschenken 
hat, wer eine sinnvolle Tätigkeit 
sucht, wer sich überraschen lassen 
möchte vom Leben im Pflege- und 
Seniorenheim - diese Person kann 
eine Wegbegleitung beginnen.
Es lohnt sich, für diese Aufgabe 
vorbereitet zu sein, und dafür ist 
der Kurs „Wegbegleitung für Men-
schen im Pflege- und Senioren-
heim“ gedacht.
Er findet erstmals ökumenisch 
statt, und die Einsatzorte in der 
Regio West sind vielfältig:
•	Anna-Walch-Haus Gustav-Heller-
Platz 1 (Nähe Kühler Krug)

•	Berckholtzstift in der Wein
brennerstr. 60

•	Haus Schmitz in der Klop
stockstr./ Ecke Sophienstr.

•	Hardthof in der Hardtstr. 26-30
•	Wichernhaus in der Weinbren-

nerstr. 69
•	Kunigunde-Fischer-Haus in der 

Sophienstr. 209/211
•	St. Franziskus in der Steinhäuser-

str. 19c

Aktuell fallen die Corona-Schutz-
maßnahmen auch in den Einrich-
tungen nach und nach weg, sodass 
ein normaleres Besuchen wieder 
möglich ist. Besuche von Ehren-
amtlichen sind ausdrücklich er-
wünscht!

Nähere Informationen zum Kurs 
sowie Kontaktdaten für Nach
fragen finden Sie auf der neben
stehenden Seite.

Ich freue mich auf Ihr Interesse,
Ihre Diakonin Monika Roth, 
Fachstelle Leben im Alter

JUGEND | 1312 | BESUCHSDIENST

Wegbegleitung für Menschen  

im Pflege- und Seniorenheim

Kurs für Ehrenamtliche
Wegbegleitung für Menschen im Pflege- und Seniorenheim  
– ein Kurs für Interessierte ab 18 Jahren, die ehrenamtlich  
tätig werden wollen, mit Referent*innen aus den Fachbereichen  
Seelsorge, Besuchsdienste und Altenpflege.

5 Einheiten

Vom 24. April bis 24. Juni 2023, in der Fachstelle  
Leben im Alter, Karlstraße 56, 76133 Karlsruhe, am:   
Montag, 24. April, 17.30-20.00 Uhr 
Montag, 08. Mai,17.30-20.00 Uhr
Montag, 22. Mai,17.30-20.00 Uhr
Montag, 12. Juni,17.30-20.00 Uhr
Samstag, 24. Juni, 10.00-16.00 Uhr

plus Praktikums-/Hospitationszeit, frei wählbar.
Der Kurs ist kostenfrei, Spenden für die  
Verpflegung sind willkommen. 

Inhalte

	Ressourcen im Alter entdecken
	Demenz verstehen lernen
	Kommunikation mit Herz und Verstand
		Grenzachtender Umgang, Nähe und Distanz
	Pflege-Einrichtung - wie tickt das System?
	Wegbegleitung praktisch

Leitung

Monika Roth, Diakonin
Fachstelle Leben im Alter
Seelsorge in Einrichtungen der Altenhilfe

Elke Litterst, Pastoralreferentin
Kath. Kirchengemeinde Karlsruhe Allerheiligen
Seniorenheimseelsorge

Information und Anmeldung

Fachstelle Leben im Alter
Monika Roth
Karlstr. 56, 76133 Karlsruhe
leben-im-alter.karlsruhe@kbz.ekiba.de
0721 20397192
0151 730 81912

Anmeldung bis Freitag, 14. April.
Wir freuen uns auf Sie!

Seelsorgeeinheit 
Karlsruhe Allerheiligen
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Gut 20 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus verschiedenen Regio-
nen in Baden hatten sich für die 
Fortbildung der Landeskirche un-
ter der Leitung von Dr. Torsten 
Sternberg und Simon Meier-Gerber 
im Januar im Jung-Stilling-Saal an-
gemeldet. Fundraising – da geht es 
rund um das Thema Finanzen, um 
Spenden, Vererben… und wie die 
Gemeinden für Ihre Arbeit -neben 
der Kirchensteuer- an Geld kom-
men. Also, professionalisiertes 
Spendensammeln. Die erste Aufga-
be bestand darin, spontan auf vor-
gegebene kritische Äußerungen 
zur Kirche zu antworten. Über die 
Finanzen der Kirche zu sprechen, 
ist gar nicht so einfach, da war sich 
die Runde anschließend einig.

Es ging dann um konkrete Fra-
gen: Welche Chancen bietet Fund-
raising und welche Grenzen sind 
uns gesetzt? Was ist angebracht für 
ein bestimmtes Projekt, z.B. die Er-
haltung einer Kirche: die Gründung 
eines Fördervereins und/oder 
einer Stiftung? Zu allen Themen 

„Aber verkaufen Sie mal das Ulmer  
Münster!“
Das war die Antwort am Anfang des Workshops „Fundraising im Struktur-
prozess“, auf die kritische Bemerkung, die Kirche sei doch reich mit ihrem 
großen Immobilienbesitz.

konnte uns Herr Sternberg viele 
Beispiele und Anekdoten aus sei-
ner langjährigen Erfahrung im 
Fundraising mitgeben. Insgesamt 
eine sehr interessante und 
kurzweilige Veranstaltung, bei der 
auch der Austausch über die Ge-
meindegrenzen hinweg nicht zu 
kurz kam.

In der Karl-Friedrich-Gemeinde 
hat sich ja bereits ein Fundraising-
Kreis gegründet, denn für die Er-
haltung der Kirche haben sich 
schon etliche 
Sponsoren ge-
funden. Zusam-
men mit Herrn 
Simon Maier-
Gerber, dem Be-
auftragten für 
Fundraising in 
unserem 
Kirchenbezirk 
werden wir uns 
auf den Weg machen und die 
nächsten Schritte angehen.

Kerstin Grohs

„Ping an“ wünschen sich die Men-
schen in Taiwan: Friede sei mit 
Euch! Friede mit Gott und Friede 
untereinander. Mit diesem 
Friedenswunsch wurden am Frei-
tag, den 3. März 2023 die rund 
achtzig Besucherinnen und Besu-
cher des diesjährigen Weltgebets-
tags im Gottesdienst begrüßt. Sie 
alle fanden sich im Jung-Stilling-
Saal unserer Karl-Friedrich-
Gemeinde ein, die dieses Jahr Aus-
richterin des ökumenischen 
Treffens war. Schon im Vorfeld 
haben sich aus allen Gemeinden 
des Karlsruher Westens (Christus, 
Lukas, Markus, Karl-Friedrich, 
Peter und Paul, Bonifatius, Herz 
Jesu und Altkatholische Gemeinde) 
Frauen zusammengetan, um den 
Gottesdienstentwurf der Taiwane
rinnen kennen zu lernen und die 
Lieder einzuüben. Es entstand 
schnell eine gute ökumenische 
Verbundenheit, die dann auch im 
Gottesdienst zu spüren war. Die 
Lieder haben angerührt und die 
Texte, die auch die derzeit schwie-
rige Lebenslage der Menschen in 
Taiwan aufnahmen, haben nach-
denklich gemacht. Gleichzeitig 

„Glaube bewegt“

Weltgebetstag 2023 aus Taiwan

strahlten so viel Hoffnung und 
Zuversicht aus den Gedanken und 
Gebeten der Frauen aus Taiwan! 
Glaube bewegt – das war an die-
sem Abend zu erleben. Der schön 
mit selbstgebastelten Lampions 
geschmückte Saal trug viel zur ein-
ladenden Atmosphäre bei. So blie-
ben viele Frauen nach dem Gottes-
dienst noch zum Imbiss da und 
konnten Leckereien vom bunten 
Buffet genießen, das auch landes-
typische Spezialitäten enthielt. 
Rundum ein gelungener Abend, bei 
dem über 500.- EUR für die Frauen 
und ihre Gemeinden in Taiwan als 
Spenden eingesammelt wurden.

Brigitte Weisbrod
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50 Jahre Jubiläumskonzert

Der Spiritualchor Karlsruhe e.V. lädt ein

Der Spiritualchor Karlsruhe feiert dieses Jahr mit einem großen Konzert 
sein 50-jähriges Bestehen (coronabedingt mit 2 Jahren Verspätung).

FESTKONZERT conTRUMPETary

Spektakuläre Meisterwerke der Neuzeit mit 10 Trompeten
Ein musikalisches Konzept von Tobias Krieger mit Werken  
von Kathrin Denner, Nina Šenk, Matthias Pintscher u.v.m.  
(Veranstaltung der Stiftung Einstein135 München).

Ostersonntag, 9. April 2023 um 17 Uhr | Markuskirche

Markus-Anker

Der Markus-Anker trifft sich jeden 2. Mittwoch im Monat zum gemein
samen Frühstück und zu einem Thema über Gott und die Welt. Am An-
fang feiern wir eine kurze Andacht und singen alte und neue Lieder.
Es ist ein Ort der Begegnung und jede und jeder ab um die 60 plus ist 
herzlich dazu eingeladen.
Termine vom Markus-Anker:
10. Mai Reisebericht Uganda Astrid Kuwert-Oesterle, Pfr. Oesterle 
14.Juni Bericht vom Kirchentag in Nürnberg, Elisabeth Schröter
26. Juli Erster Ausflug / Markus-Anker unterwegs nach Ettlingen

Der 1971 aus dem Jugendchor 
(Karl-Heinz Kimmig) und der 
Markus-West-Gemeinde entstande-
ne Spiritualchor war der erste 
seiner Art in Karlsruhe. Dabei war 
und ist es dem Chor noch immer 
wichtig, die spirituelle Grundhal-
tung der Songs zu interpretieren.

Im Laufe der Jahre sind neben 
vielen Konzerten, Mitgestaltung 
von Gottesdiensten u.v.m. auch 
mehrere Schallplatten und CDs 
entstanden.

Spirituals und Gospels sind un-
sere Leidenschaft, doch wagen wir 
auch Ausflüge zu Swing und Pop. 
Unsere Band begleitet uns dabei 
rhythmisch.

Jede Epoche wurde geprägt 
durch den Stil und die Liedauswahl 
des jeweiligen Chorleiters / der je-
weiligen Chorleiterin.

Deshalb werden wir Sie mit fet-
zigen, schwungvollen Tönen oder 
auch leise und beschwingt auf eine 
spannende Reise durch 5 Jahrzehn-
te musikalischer Entwicklung des 
Chores mitnehmen.

Unsere Chorleiterin Juna Chere-
vatskaya arrangiert gerne immer 
wieder selbst und setzt dadurch 
kreative Impulse. Dies können Sie 
in den mitreißenden und spannen-
den Arrangements im Konzert er
leben.

Der Chor zählt aktuell ca.35 aktive 
Mitglieder und trifft sich immer 
mittwochs um 19.15 Uhr zur Pro-
be.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Termin des Jubiläumskonzers: 
20. Mai 2023 | 18 Uhr  
Markuskirche am Yorckplatz
Der Eintritt ist frei; über eine 
Spende freuen wir uns.

U. Heidt-Lang

Gospelgottesdienste

Herzliche Einladung zu unseren Gospel
gottesdiensten!

Termine:
Vorsängerteam der Gospelkiche
Sonntag, 14. Mai 2023 | 17.45 Uhr
Gospelchor Hohenwettersbach/Bergwald 
Sonntag, 11. Juni 2023 | 17.45 Uhr

Ort Gospelkirche Karlsruhe  
(Markuskirche am Yorckplatz)
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Familiengottes-
dienst für Kinder,  
Familien, Kleine 

und Große

Mit einem neuen Team wagen wir von der 
Markusgemeinde den Versuch, Gottesdienste 
zu feiern, in der unsere Lebendigkeit und Freude 

einen besonderen Platz haben soll. Mit Singen, 
biblischen Impulsen für Kinder und Erwachsene, 

Gebeten, Spielen und Aktionen für Kinder in der 
Kirche, im Gemeindehaus und im Garten, wollen wir dich und euch 

anstecken und dazu herzlich einladen.
KiGo-Termine 9. April | 10 Uhr, 7. Mai | 10 Uhr, 18. Juni | 11 Uhr und 
16. Juli | 11 Uhr
Ort Markuskirche

Das neue Kigo-Team (v.li.n.re.): Kenny, Manuela, Pfr. Oesterle, Katharina, Philippa, 
Sophie – Lucie und Lea fehlen auf dem Bild
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Kindernotfallkurs mit Rettungs
helfer und Elternbeirat Oliver 
Döring aus der Lukas-Gemeinde 
mit vielen Tipps und praktischen 
Übungen, um Eltern, Großeltern 
und Ehrenamtlichen mehr Sicher-
heit zu geben.
 
Ort Gemeindesaal der Lukasge-
meinde
Zeit Der Kurs geht über 2 Ein
heiten. Jede Einheit wird zwei Mal 
angeboten. Sie können auswählen:
Einheit 1: Di., 25.4. oder Do. 27.4.
Einheit 2: Di., 16.5. oder Do. 18.5.
Uhrzeit: jeweils 19 Uhr
 
Der Kurs ist kostenfrei – Spenden 
sind erbeten.

Anmeldung über die Website:
https://www.lukasgemeinde-
karlsruhe.de/kindernotfallkurs

Kindernotfallkurs

Bildquelle: Pixabay Bildquelle: Pixabay 

Gemeinde- 
versammlung  
der Markus- 
gemeinde

Was ist in der Kirche los?

Herzliche Einladung an 
alle Gemeindemitglieder 
der Markusgemeinde zur 
Gemeindeversammlung. Hier 
können Sie neuste Informatio-
nen über das Gemeindeleben 
erfahren, können fragen, mitre-
den, Vorschläge machen…

Termin: 18. Juni 2023  
9.30 Uhr vor dem Gottesdienst  
in der Kirche

Wir beginnen mit Kaffee und 
Brezel. Im Anschluss beginnt 
um 11 Uhr der Familiengottes-
dienst. 
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Lukaskirche

K
arl-Friedrich-G

edächtniskirche
M

arkuskirche

M
ai

21.05.23
10 U

hr | Prädin. Renner 
G

ottesdienst – anschließend 
Kirchkaffee

10 U
hr | Pfrin. W

eisbrod 
G

ottesdienst zur Jubelkonfirm
ation 

11 U
hr 

Kinderkirche auf dem
 Lindenplatz

20.30 U
hr 

Andacht m
it G

esängen aus Taizé

11 U
hr | Präd. Bocher 

G
ottesdienst m

it Taufen. 

26.05.23
19.30 U

hr | Ö
kum

enische Andacht 
m

it G
esängen aus Taizé 

„N
acht der Lichter“ 

in der Alt-Katholischen Kirche

28.06.23
Pfingstsonntag

10 U
hr | Pfr. Boës 

Pfingstgottesdienst
10 U

hr | Pfrin. W
eisbrod 

G
ottesdienst auf dem

 Lindenplatz 
m

it Abendm
ahl

10 U
hr | Pfr. O

esterle 
G

ottesdienst m
it Abendm

ahl

29.06.23
Pfingstm

ontag
10.30 U

hr | Ö
kum

. Regio-G
ottesdienst in der St. Peter-und-Paul Kirche | Pfr. O

esterle und (kath.) N
.N

.

Juni

04.06.23
10 U

hr | N
.N

. 
G

ottesdienst - anschließend 
Kirchkaffee

10 U
hr | Präd. H

ennig 
G

ottesdienst auf dem
 Lindenplatz

20.30 U
hr 

Andacht m
it G

esängen aus Taizé

10 U
hr | Pfr. O

esterle 
G

ottesdienst

11.06.23
10 U

hr | Pfr. Boës 
G

ottesdienst m
it Taufe - 

anschließend Kirchkaffee

10 U
hr | Präd. Singer 

G
ottesdienst auf dem

 Lindenplatz
17.45 | Pfrin. Schally 
G

ospelgottesdienst m
it G

ospelchor 
H

ohenw
ettersbach/Bergw

ald

18.06.23
10 U

hr | Pfr. Boës 
G

ottesdienst m
it Predigt zu Bildern 

der Ausstellung „Begegnung“ - 
anschließend Kirchkaffee

10 U
hr | Pfrin. W

eisbrod 
G

ottesdienst auf dem
 Lindenplatz

11 U
hr 

Kinderkirche auf dem
 Lindenplatz

20.30 U
hr 

Andacht m
it G

esängen aus Taizé

9.45 U
hr | G

em
eindeversam

m
lung 

m
it Frühstück in der Kirche

11 U
hr | Pfr. O

esterle m
it Kigo-

Team
: Fam

iliengottesdienst

25.06.23
10 U

hr | Pfr. Boës 
G

ottesdienst m
it Predigt zu Bildern 

der Ausstellung „Begegnung“ - 
anschließend Kirchkaffee

10 U
hr | Pfrin. W

eisbrod 
G

ottesdienst auf dem
 Lindenplatz

10 U
hr | G

em
eindereferentin Zills 

und evangelisches Team
 

Ö
kum

. G
ottesdienst auf dem

 
Lindenblütenfest (G

utenbergplatz)

Juli

02.07.23
10 U

hr | Pfr. Boës 
G

ottesdienst m
it Predigt zu Bildern 

der Ausstellung „Begegnung“ - 
anschließend Kirchkaffee

10 U
hr | Pfrin. W

eisbrod 
G

ottesdienst auf dem
 Lindenplatz 

m
it anschließendem

 G
em

eindefest
20.30 U

hr 
Andacht m

it G
esängen aus Taizé

10 U
hr | Pfr. O

esterle 
G

ottesdienst

09.07.23
10 U

hr | N
.N

. 
G

ottesdienst - anschließend 
Kirchkaffee

10 U
hr | Pfrin. W

eisbrod 
G

ottesdienst auf dem
 Lindenplatz

11 U
hr | Pfr. O

esterle 
G

ottesdienst auf dem
 Kirchplatz 

m
it anschließendem

 G
em

eindefest

16.07.23
10 U

hr | Pfr. Boës 
G

ottesdienst m
it Einführung der 

Konfis - anschließend Kirchkaffee

10 U
hr | Pfrin. W

eisbrod 
G

ottesdienst auf dem
 Lindenplatz

20.30 U
hr 

Andacht m
it G

esängen aus Taizé

11 U
hr | Pfr. O

esterle m
it Kigo-

Team
: Fam

iliengottesdienst

23.07.23
10 U

hr | Pfr. Boës 
G

ottesdienst m
it Abendm

ahl - 
anschließend Kirchkaffee

10 U
hr | Pfrin. W

eisbrod 
G

ottesdienst auf dem
 Lindenplatz

10 U
hr | Pfr. O

esterle 
G

ottesdienst m
it Abendm

ahl

30.07.23
10 U

hr | Pfr. Boës m
it Team

 
Für den Augenblick: G

ottesdienst 
für M

enschen m
it und ohne 

D
em

enz / Taufe - anschließend 
Kirchkaffee

10 U
hr | Prädin. H

eidt 
G

ottesdienst auf dem
 Lindenplatz

10 U
hr | Pfr. i.R. Barth 

G
ottesdienst

Die Zeit der Corona-Pandemie hat uns allen viel abverlangt. Deshalb sind 
wir alle froh und glücklich, dass die meisten Auflagen und Restriktionen 
wieder aus unserem Alltag verschwunden sind. Auch unsere Gottesdienste 
waren massiv betroffen. Aufgrund von Maskenpflicht, Abstandregeln und 
ähnlichen Beschränkungen mussten wir nach kreativen Möglichkeiten su-
chen, um überhaupt Gottesdienste vor Ort feiern zu können.

Gottesdienst auf dem Lindenplatz

Als Karl-Friedrich-Gemeinde 
haben wir die Open-Air Gottes-
dienste ins Leben gerufen: Ein 
halbstündiger Gottesdienst direkt 
vor der Kirche auf dem Linden-
platz. Lieder, Gebete und Kurzpre-
digt werden musikalisch unterhalt-
sam begleitet von unserem Orga-
nisten am E-Piano. Danach bleiben 
viele noch zu einem kleinen Platz-
Plausch zusammen. In der Gemein-
de und sogar darüber hinaus fand 
diese Art von Gottesdienst so viel 
Zuspruch, dass wir auch weiterhin 
unsere Gottesdienste über den 
Sommer in der Regel so feiern wol-

len. Unsere Technik haben wir 
mittlerweile so ausgebaut, dass wir 
bei Regen jetzt kurzfristig in die 
Kirche wechseln können. Alle Got-
tesdienste können also wetterun-
abhängig stattfinden. Bestimmte 
Gottesdienste, wie z.B. an Karfrei-
tag, planen wir von vornherein in 
der Kirche. Unsere Andachten mit 
Gesängen aus Taizé finden ja ohne-
hin wieder in der Kirche statt.

Wir freuen uns über die neu ge-
wonnene Flexibilität und laden Sie 
herzlich zu den verschiedenen 
Gottesdiensten ein.

Brigitte Weisbrod
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Lukaskirche
K

arl-Friedrich-G
edächtniskirche

M
arkuskirche

M
ai

21.05.23
10 U

hr | Prädin. Renner 
G

ottesdienst – anschließend 
Kirchkaffee

10 U
hr | Pfrin. W

eisbrod 
G

ottesdienst zur Jubelkonfirm
ation 

11 U
hr 

Kinderkirche auf dem
 Lindenplatz

20.30 U
hr 

Andacht m
it G

esängen aus Taizé

11 U
hr | Präd. Bocher 

G
ottesdienst m

it Taufen. 

26.05.23
19.30 U

hr | Ö
kum

enische Andacht 
m

it G
esängen aus Taizé 

„N
acht der Lichter“ 

in der Alt-Katholischen Kirche

28.06.23
Pfingstsonntag

10 U
hr | Pfr. Boës 

Pfingstgottesdienst
10 U

hr | Pfrin. W
eisbrod 

G
ottesdienst auf dem

 Lindenplatz 
m

it Abendm
ahl

10 U
hr | Pfr. O

esterle 
G

ottesdienst m
it Abendm

ahl

29.06.23
Pfingstm

ontag
10.30 U

hr | Ö
kum

. Regio-G
ottesdienst in der St. Peter-und-Paul Kirche | Pfr. O

esterle und (kath.) N
.N

.

Juni

04.06.23
10 U

hr | N
.N

. 
G

ottesdienst - anschließend 
Kirchkaffee

10 U
hr | Präd. H

ennig 
G

ottesdienst auf dem
 Lindenplatz

20.30 U
hr 

Andacht m
it G

esängen aus Taizé

10 U
hr | Pfr. O

esterle 
G

ottesdienst

11.06.23
10 U

hr | Pfr. Boës 
G

ottesdienst m
it Taufe - 

anschließend Kirchkaffee

10 U
hr | Präd. Singer 

G
ottesdienst auf dem

 Lindenplatz
17.45 | Pfrin. Schally 
G

ospelgottesdienst m
it G

ospelchor 
H

ohenw
ettersbach/Bergw

ald

18.06.23
10 U

hr | Pfr. Boës 
G

ottesdienst m
it Predigt zu Bildern 

der Ausstellung „Begegnung“ - 
anschließend Kirchkaffee

10 U
hr | Pfrin. W

eisbrod 
G

ottesdienst auf dem
 Lindenplatz

11 U
hr 

Kinderkirche auf dem
 Lindenplatz

20.30 U
hr 

Andacht m
it G

esängen aus Taizé

9.45 U
hr | G

em
eindeversam

m
lung 

m
it Frühstück in der Kirche

11 U
hr | Pfr. O

esterle m
it Kigo-

Team
: Fam

iliengottesdienst

25.06.23
10 U

hr | Pfr. Boës 
G

ottesdienst m
it Predigt zu Bildern 

der Ausstellung „Begegnung“ - 
anschließend Kirchkaffee

10 U
hr | Pfrin. W

eisbrod 
G

ottesdienst auf dem
 Lindenplatz

10 U
hr | G

em
eindereferentin Zills 

und evangelisches Team
 

Ö
kum

. G
ottesdienst auf dem

 
Lindenblütenfest (G

utenbergplatz)

Juli

02.07.23
10 U

hr | Pfr. Boës 
G

ottesdienst m
it Predigt zu Bildern 

der Ausstellung „Begegnung“ - 
anschließend Kirchkaffee

10 U
hr | Pfrin. W

eisbrod 
G

ottesdienst auf dem
 Lindenplatz 

m
it anschließendem

 G
em

eindefest
20.30 U

hr 
Andacht m

it G
esängen aus Taizé

10 U
hr | Pfr. O

esterle 
G

ottesdienst

09.07.23
10 U

hr | N
.N

. 
G

ottesdienst - anschließend 
Kirchkaffee

10 U
hr | Pfrin. W

eisbrod 
G

ottesdienst auf dem
 Lindenplatz

11 U
hr | Pfr. O

esterle 
G

ottesdienst auf dem
 Kirchplatz 

m
it anschließendem

 G
em

eindefest

16.07.23
10 U

hr | Pfr. Boës 
G

ottesdienst m
it Einführung der 

Konfis - anschließend Kirchkaffee

10 U
hr | Pfrin. W

eisbrod 
G

ottesdienst auf dem
 Lindenplatz

20.30 U
hr 

Andacht m
it G

esängen aus Taizé

11 U
hr | Pfr. O

esterle m
it Kigo-

Team
: Fam

iliengottesdienst

23.07.23
10 U

hr | Pfr. Boës 
G

ottesdienst m
it Abendm

ahl - 
anschließend Kirchkaffee

10 U
hr | Pfrin. W

eisbrod 
G

ottesdienst auf dem
 Lindenplatz

10 U
hr | Pfr. O

esterle 
G

ottesdienst m
it Abendm

ahl

30.07.23
10 U

hr | Pfr. Boës m
it Team

 
Für den Augenblick: G

ottesdienst 
für M

enschen m
it und ohne 

D
em

enz / Taufe - anschließend 
Kirchkaffee

10 U
hr | Prädin. H

eidt 
G

ottesdienst auf dem
 Lindenplatz

10 U
hr | Pfr. i.R. Barth 

G
ottesdienst

JUBELKONFIRMATION | 25

Alle Jubilarinnen und Jubilare laden wir ganz herzlich dazu ein.

Sonntag, 21. Mai 2023 um 10 Uhr
Alle Jubilarinnen und Jubilare treffen sich um 9.30 Uhr – eine halbe  
Stunde vor dem Gottesdienst – im Gemeindehaus Jung-Stilling-Saal in  
der Sedanstr. 20 in Mühlburg.

Da die letzten drei Jubelkonfirmationen coronabedingt leider nicht statt-
finden konnten, möchten wir dies nun nachholen.

Folgende Jahrgänge laden wir dieses Jahr ein:
1970/1971/1972/1973..........Goldene Konfirmation nach 50 Jahren
1960/1961/1962/1963..........Diamantene Konfirmation nach 60 Jahren
1955/1956/1957/1958..........Eiserne Konfirmation nach 65 Jahren
1950/1951/1952/1953..........Gnadenkonfirmation nach 70 Jahren
1945/1946/1947/1948..........Kronjuwelen-Konfirmation nach 75 Jahren
1940/1941/1942/1943..........Lobpreis-Konfirmation nach 80 Jahren

Anmeldung bis 23. April 2023 
Evang. Pfarramt der Karl-Friedrich-Gemeinde 
Sedanstr. 18 | 76185 Karlsruhe-Mühlburg, Tel.: 0721/551 552

Auch wenn Sie nicht in der Karl-Friedrich-Gedächtniskirche konfirmiert 
wurden, aber hier leben und mit uns feiern möchten, sind Sie ganz herz-
lich zum Festgottesdienst eingeladen. 

Nun noch eine Bitte: Da uns von den Jubilarinnen und Jubilaren viele 
aktuelle Adressen nicht bekannt sind, bitten wir Sie, das Datum, die Ein
ladung und die Bitte um Anmeldung zur Jubelkonfirmation weiterzugeben 
an Ihre Mitkonfirmandinnen und Mitkonfirmanden, die vielleicht nicht 
mehr in Karlsruhe wohnen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Jubelkonfirmation
in der Karl-Friedrich-Gedächtniskirchein der Karl-Friedrich-Gedächtniskirche
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Sommer- und Gemeindefeste  
in unserer Regio

Sommerfest der Lukasgemeinde 
Die Lukasgemeinde und der Kindergarten Hagenstraße laden herzlich 
ein zum Sommerfest am Samstag, den 1. Juli, ab 14.30 Uhr.
Unter dem Motto „Spenden statt Kaufen“ gibt es Kaffee, Tee und Kuchen 
und später Gegrilltes und Salate. Auch für Getränke ist gesorgt. Es ist 
reichlich Zeit und Gelegenheit für Begegnungen, Spiel und Spaß für Jung 
und Alt. Auch das eine oder andere musikalische Schmankerl wird nicht 
fehlen. Wir freuen uns auf Sie!

Gemeindefest der Karl-Friedrich-Gemeinde auf dem Lindenplatz
Am Sonntag, den 2. Juli 2023, ab 10 Uhr planen wir auf dem Lindenplatz 
unser Gemeindefest und hoffen auf schönes Wetter. Wir beginnen mit 
einem Gottesdienst mit unserem Chor Klangfarben. Anschließend feiern 
wir weiter mit Essen und Trinken, musikalischen Beiträgen und Kinder-
programm. Auch auf die beliebte Pianomusik unseres Organisten kann 
man sich schon freuen!
Näheres wird im Laufe des Junis bekannt gegeben. Es lohnt sich auf jeden 
Fall diesen Termin im Kalender zu reservieren. Wir freuen uns auf Sie!

Sommerfest der Markusgemeinde 
Sonntag, den 9. Juli 2023, ab 11 Uhr
Wir beginnen mit einem Familiengottesdienst auf dem Kirchplatz. 
Danach gibt es Gegrilltes, verschiedenen Speisen (auch für Vegetarier/
innen), Getränke, Kaffee und Kuchen (Kuchenspenden sehr willkommen! 
Bitte vorher im Pfarramt mitteilen). 
Mit Hüpfburg, Musik und verschiedenem Programm ist für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene bestens gesorgt. Mit dabei wieder die 
Pizzicato Blue Acoustic Band.
Herzliche Einladung! Feiern Sie mit uns!

Dieser Satz könnte hinter jedem 
der 6 Protagonisten in diesem 
großartigen Familienroman über 
eine türkisch/kurdische Gastarbei-
terfamilie. 

30 Jahre hat Hüseyin in Deutsch-
land gearbeitet, nun erfüllt er sich 
endlich seinen Traum: eine Eigen-
tumswohnung in Istanbul. Kurz 
nachdem er dort eingetroffen ist, 
stirbt er an einem Herzinfarkt. Sein 
Begräbnis führt seine Frau Emine 
und seine vier Kinder Ümit, Sevda, 
Peri und Hakan nach langer Zeit 
wieder zusammen. Sechs grund-
verschiedene Menschen . Jeder 
Person wird ein eigenes Kapitel 
gewidmet, in welchem wir die 
unausgesprochenen Wahrheiten 
erfahren.

Fremd in einem fernen Land 
halten sich die Eltern an die Sitten 
und Gebräuche ihrer Heimat, wäh-
rend die Kinder sich selbst über
lassen, versuchen sich an die 
Normen des Gastarbeiterlandes 

Buchbesprechung von der Bücherei der Lukasgemeinde

Fatma Aydemir: Dschinns

Vielleicht sind Dschinns (Geister?) wie Wahrheiten, die man 
nicht ausspricht, in der Hoffnung, dass sie einen dann in Ruhe 
lassen.

anzupassen. Die Zer-
rissenheit der Fami-
lie liegt auf der Hand.

Eine große Ent-
hüllung am Romanende lässt das 
Geschehene noch einmal in einen 
anderen Licht dastehen.

Ein sehr beeindruckender Roman. 
Er lässt uns mit anderen Augen auf 
die Menschen schauen, die zu uns 
als „Gastarbeiter“ kommen.

Auch interessant: Die Autorin Fat-
ma Aydemir wuchs in einem Vor
ort von Karlsruhe auf. Sie studierte 
Germanistik und Amerikanistik in 
Frankfurt am Main. Seit 2012 lebt 
Aydemir in Berlin und arbeitet als 
Redakteurin bei der Tageszeitung 
taz, wo sie sich mit Popkultur, 
Literatur und der Türkei beschäf-
tigt. Sie initiierte das zweisprach
ige Webportal taz.gazete mit, als 
Reaktion auf die staatlichen Re-
pressionen gegen die Pressefrei-
heit in der Türkei.

Fatma AydemirFatma Aydemir

Dschinns Dschinns 

(Roman)(Roman)

Hanser Verlag, Hanser Verlag, 

1. Aufl. 20221. Aufl. 2022
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„Wie geht es Ihnen und den Mitar-
beitenden sowie den Bewohnern 
im Neuen Haus in alter Umge-
bung?“, so meine erste Frage. „Wir 
sind sehr froh, wieder hier zu sein“, 
lautet die spontane Antwort. 
„Dankbar für die Möglichkeit in 
Rüppurr vorübergehend eine Blei-
be gefunden zu haben, haben wir 
alle das Gefühl, wieder nach Hause 
gekommen zu sein. Irgendwie 
stimmt unsere DNA mit der Wein-
brennerstraße überein“, so Krevet 
schmunzelnd weiter. Viele Bewoh-
nerinnen und Bewohner und Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
haben den gesamten Umzugs- und 
Bauprozess erlebt und freuen sich, 
wieder da zu sein. 
Beim Gang durch das Haus zei-

gen sich helle großzügige Räume, 
die durch große Fenster dem Blick 
nach außen in den ebenerdigen 
Garten gestatten. Es herrscht eine 
ruhige und entspannte Atmosphä-
re. Erste Gemälde von Bewohnern 
hängen an der noch weißen Wand. 

Unter Gottes Segen

„Wieder nach Hause gekommen“

Die Tür öffnet sich automatisch. Gleich rechts wird die Kapelle sichtbar, die 
Tür steht offen und lädt ein. Ich bin im Berckholtz-Stift und mit Tobias 
Krevet verabredet. Er ist der Heimleiter des Pflegeheimes Berckholtz-Stift. 

Die Einzelzimmer sind freundlich 
und hell. Auch hier reichen die 
Fenster bis auf den Boden. Die Ein-
richtung ist derart gestaltet, dass 
eigene Möbel mitgebracht werden 
können. Jedes Zimmer kann er-
kennbar einer Person zugeordnet 
werden, so lautet das Ziel. 

Das neue Haus bietet aufgrund 
der Räumlichkeiten viele Möglich-
keiten: „Wir wollen“, so Krevet, 
„dass die Bewohnerinnen und Be-
wohner wieder in Gemeinschaft 
kommen. In Rüppurr war das auf-
grund von engeren Räumen eher 
schwierig. Inzwischen werden die 
Gemeinschaftsräume gut ange-
nommen, vor- und nachmittags 
gibt es Betreuungsangebote im 
Wohnbereich, in denen gesungen, 
gebastelt, gesportelt oder gemalt 
wird.“ Gegessen wird gemeinsam 
im Gemeinschaftsraum, das Essen 
wird geliefert und in der angren-
zenden offenen Küche erhitzt, por-
tioniert und serviert. Demnächst 
soll auch wieder das „Candle-Light-

Diner“ angeboten werden, ein ge-
meinsames Abendessen mit Be-
wohnern und ihren Angehörigen. 

Insgesamt ist das Haus in drei 
Wohnbereiche mit insgesamt 93 
Plätzen aufgeteilt, die einzelnen 
Wohnbereiche wurden nach Stra-
ßenplätzen in der Umgebung be-
nannt, so z. B. Gutenbergplatz und 
der Lindenplatz. „Nun sind Sie ja 
ein christliche Haus, woran ist das 
erkennbar“, will ich von Krevet 
wissen. „Zunächst mal die sicht
bare Kapelle mit ca. 30 Sitzplätzen 
direkt im Eingangsbereich, die ins 
Foyer hinein erweiterbar ist. Wö-
chentlich finden Gottesdienste 
(evang. und kath.) statt, die gut an-
genommen werden.“ Krevet sieht 
die Verortung der Kapelle im Ein-
gangsbereich als eine Anknüpfung 
an frühere Zeiten für die Bewohne-
rinnen und Bewohner: „Wir gehen 
in die Kirche.“
„Derzeit gestalten die Bewohne-

rinnen und Bewohner mit einer 
Kunstlehrerin die Kirchenfenster“, 
so der Heimleiter weiter. Mit Stolz 

berichtet er, dass auch das alte 2 m 
hohe Kreuz, welches auf dem Gie-
bel des alten Berckholtz stand, wie-
der aufs Dach montiert werden 
soll. Sogar Nachbarn hätten darauf 
hingewiesen, dass das Kreuz noch 
fehlt. Krevet deutet dieses als Zei-
chen der Verbundenheit der Nach-
barschaft mit dem Berckholtz. 

Zum Abschluss frage ich nach 
Wünschen an die Markusgemeinde 
bzw. Regio. Die Antwort kommt 
ohne langes Nachdenken: „Was wir 
dringend brauchen sind ehrenamt-
lich Helfende, die uns und unsere 
Bewohner z. B. durch Botengänge 
in Apotheken, durch Hilfe bei der 
Gartenpflege oder Begleitung der 
Rollstuhlfahrer unterstützen.“ Auch 
Besuchsdienste sind herzlich will-
kommen. 

Mit vielen positiven Eindrücken 
bedanke ich mich bei Tobias Krevet 
und verlasse mit guten Gedanken 
ein helles und ansprechendes Pfle-
geheim durch die Tür, die sich wie-
der automatisch öffnet. 

Jutta Scheele-Schäfer

Ehrenamtliche gesucht! 

Viele Bewohnerinnen und Bewohner im Berckholtzstift freuen sich (grad 
am Wochenende) über Unterstützung beim Vorlesen und Singen, auch 
Botengänge z. B. zur Apotheke werden benötigt. 

Interesse? Zeit? Lust? Tel. 0721/354472659 (Heimleiter Tobias Krevet)
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Unser Quartier ist in der Nähe von 
Duderstadt. Unsere täglichen 
Rundreisen führen uns nach 
Duderstadt, Goslar, Stolberg, Wer-
nigerode, Quedlinburg.

Höhepunkte der Reise sind eine 
Fahrt mit der Harzer Schmalspur-
bahn auf den Brocken, mit 1.141 m 
der höchste Gipfel im Harz sowie 
ein Besuch des Friwi-Werkes in 
Stolberg, einem Traditionsunter-
nehmen in der Herstellung von 
Keksen und Pralinen.

Leistungen
•	Fahrt im 4*-Reisebus
•	Übernachtung, Frühstücksbuffet 
und Abendessen im Dorfhotel 
„Der Kronprinz“ in Fuhrbach

•	Stadtführungen in Duderstadt, 
Wernigerode, Quedlinburg und 
Goslar

•	Stadtrundfahrt mit der „Bimmel-
bahn“ durch Quedlinburg

•	Kaffee/Tee und Kuchen bei dem 
Friwi-Werk in Stolberg

•	Fahrt mit der Brocken-Schmal
spurbahn

Reisepreis
(abhängig von der Reisendenzahl):
ca. 675 EUR/DZ | ca. 755 EUR/EZ

Weitere Informationen  
Hartmut Schäfer 
 0175/488 56 45
E-Mail: hartmutschaefer1@gmx.de

Rundreise durch den Harz

Die diesjährige Ökumenereise der Markusgemeinde führt uns von Freitag, 
den 29. September bis zum Dienstag, den 3. Oktober in den Harz. Viel Fach-
werk werden wir bei unseren Rundfahrten sehen.

Unter Anleitung von Ralf Kunz, Di-
plom-Sozialpädagoge (FH), führt 
die Gruppe einmal wöchentlich 
leichte Übungen mit dem eigenen 
Körper, mit Bällen oder mit Thera
bändern durch. Damit werden auf 
vielfältige Weise Bewegungsanrei-
ze und Anreize für die Sinneswahr-
nehmung gesetzt, was beim Fitblei-
ben hilft. 

Bewegung ist Leben

Die Turngruppe „Fit bis 100“ lädt ein.

Gerade im Alter ist und bleibt Bewegung wichtig. Jede Bewegung fördert 
das körperliche und seelische Wohlbefinden und ist daher für den Menschen 
gut.

Die Gruppe trifft sich jeden 
Donnerstag von 10–11 Uhr im 
Gemeindesaal der Ev. Markusge-
meinde am Yorckplatz.

Falls Sie im Seniorenalter sind 
und gerne etwas für Ihre Fitness 
tun wollen, sind Sie in der Gruppe 
als neuer Teilnehmer / neue Teil-
nehmerin herzlich willkommen.

Hartmut Schäfer
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Die Retrospektive der Kunst an der 
Plakatwand, die in diesem Jahr die 
35-jährige Geschichte beleuchtet, 
beginnt mit einem Gottesdienst am 
7. Mai 2023 in der Lukaskirche um 
10 Uhr. Nach dem Gottesdienst 
singt der Chor der VHS unter der 
Leitung von Rita Huber-Süß.

come together 

Ausstellung und Retrospektive im Jubiläumsjahr von Kunst an 
der Plakatwand

come together, „zusammen sind wir sind wir stark“, ist das Motto der ‚Kunst 
an der Plakatwand‘, unter dem die Künstler seit 35 Jahren Originalgemälde 
im öffentlichen Raum präsentieren – für jedermann sichtbar. Das Projekt 
startete 1988 an einer Werbewand in Karlsruhe-Neureut und ist in
zwischen europaweit zu sehen: www.kunstanderplakatwand.de

Come together: Bildende Kunst, 
Musik, Mensch und Natur, Kirche 
und Kultur kommen bei der Kunst 
an der Plakatwand zusammen.

Von Beginn an spielte die Musik 
eine besondere Rolle, was in die-
sem Jubiläumsjahr besondere Auf-
merksamkeit erhält. Sie war nicht 

Im sakralen Ausstellungsraum 
begegnen sich Kunst und Theolo-
gie, Bild und Musik, Wort und 
Farbe. Ihre Werke präsentieren: 
Holger Fitterer, Andreas Lau, Agnes 
Märkel, Eva Schaeuble und 
Franziska Schemel.

Die Ausstellung wird von einem 
vielfältigen Programm umrahmt. 

Ausstellungseröffnung 
Samstag, den 17. Juni 2023 
17 Uhr | Lukaskirche, Hagenstr. 7

Kunstausstellung: „BEGEGNUNG“

Das Kulturnetzwerk Mühlburg e.V. und die Evangelische Lukasgemeinde 
präsentieren vom 18. Juni bis 2. Juli 2023 eine Kunstausstellung in der 
Lukaskirche.

Öffnungszeiten
Mo.–Sa.: 16 bis 18 Uhr 
So.: 14 bis 18 Uhr
Der Eintritt ist frei.

In den Gottesdiensten am 18. Juni, 
25. Juni und 2. Juli wird in der 
Predigt jeweils auf Bilder der Aus-
stellung Bezug genommen.Bildnachweis: Kunst an der PlakatwandBildnachweis: Kunst an der Plakatwand

schmückendes Beiwerk, sondern 
tragendes Element.

Die Ausstellung sucht auch das 
Miteinander mit den Kirchen: 
Kunst und Kirche kommen zusam-
men, treten in Dialog, stellen sich 
Fragen, sind einander Text und 
Kontext.

Vor der Lukaskirche auf dem 
Grünstreifen werden drei Kuben 
mit jeweils vier Bildern zu sehen 

sein, vier weitere Bilder auf dem 
Lindenplatz vor der Karl-Fried-
rich-Gedächtnis-Kirche.

Jeweils nach den Gottesdiensten 
der Karl-Friedrich-Gemeinde am 
18.6. und am 16.7. sind im Jung-
Stilling-Saal Rita Huber-Süß, 
Stjerne, Helmut Bieler-Wendt, 
Johannes Frisch und Ursula Eute-
neuer-Rohrer zu hören.
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Mit Nadel, Faden und Fingerhut…

Ein Wochenendworkshop im Gemeindehaus

Am 18. und 19. November trafen sich die fleißigen NadelkünstlerInnen im 
Gemeindehaus, um dort gemeinsam an verschiedensten Nähprojekten zu 
arbeiten. 

Allem voran stand der Austausch 
über die verschiedenen Projekte. 
Schnell wurden die Nähmaschinen 
nähfertig gemacht und weit bis in 
den Abend hinein war deren Sur-
ren und Schnarren zu hören. 
Zwischendurch wurde sich mit 
Kuchen, Tee und Kaffee gestärkt.
Jeder arbeitete an seinen mitge-
brachten Projekten. Kam man nicht 
weiter, konnte man sich schnell 
und einfach Rat bei den anderen 
TeilnehmerInnen holen. Aber auch 
der Ideenaustausch kam nicht zu 
kurz. Stoffe wurden miteinander 
getauscht und das ein oder andere 
Schnittmuster abgepaust.
Am nächsten Morgen ging es um 
9.00 Uhr schon wieder fleißig wei-
ter. Am späten Nachmittag packten 
wir glücklich, mit vielen neuen 

Eindrücken angefüllt, aber auch er-
schöpft unsere Nähmaschinen und 
unsere genähten Kostbarkeiten ein.
Für alle TeilnehmerInnen stand 
fest, dass wir einen solchen inspi-
rierenden Workshop so schnell wie 
möglich wiederholen möchten.

Am 21. und 22. April 2023 findet wieder ein Nähwochenende statt.
Wir verstehen uns als offene Gruppe, daher sind neue TeilnehmerInnen 
herzlich willkommen und erwünscht!
Nähere Informationen Gerhild Püschel |  855898
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Veranstaltungsreihe zur Situation  
in Palästina und Israel 
Der Besuch palästinensischer Christinnen und Christen anlässlich des Öku-
menischen Rats der Kirchen im letzten Sommer ließ uns betroffen zurück 
und weckte den Wunsch, uns mit der Situation in Israel und Palästina aus-
einanderzusetzen. Das wollen wir im Rahmen einer Veranstaltungsreihe 
tun, in der verschiedene Perspektiven zur Sprache gebracht werden.

1. Abend: „Der Blick auf die Situation der Palästinenserinnen und 
Palästinensern“
Freitag, den 5. Mai 2023 | 19 Uhr | Lukasgemeinde, Hagenstr. 7
Wir laden herzlich ein, gemeinsam mit zwei engagierten Menschen vom 
Forum Friedensethik der Badischen Landeskirche die Situation der 
Palästinenserinnen und Palästinensern anzuschauen.

Wir möchten uns informieren, von Erfahrungen hören und uns aus
tauschen zu diesem komplexen und schwierigen Thema.

Damit folgen wir der Empfehlung der Landeskirche, dass sich die 
Gemeinden auf einen Dialogweg mit unseren palästinensischen 
Glaubensgeschwistern begeben und greifen die Impulse unserer palästi-
nensischen Gäste vom Sommer auf.

Kath. Kirche „Unsere liebe Frau von Fatima“ in Beit Sahour, aufgenommen während 
eines Gottesdienstes am 8.2.2022

Foto: Sabina StommelFoto: Sabina Stommel
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A–Z: Termine & Veranstaltungen

A

Abendandacht
Lukasgemeinde 
À	�� Mittwoch, 19 Uhr

	 Lukaskirche

Altpapiersammlung
Karl-Friedrich-Gemeinde 
Die Karl-Friedrich-Gemeinde 
sammelt in Mühlburg Altpapier.  
Bitte beachten Sie die Aushänge 
mit den Terminen der Altpapier-
sammlung an Ihrer Haustür. 
�	� 20. April, 17. Mai, 16, Juni und 

12. Juli 2023

Lukasgemeinde 
Die Lukasgemeinde sammelt in 
dem Gebiet der Lukasgemeinde 
nördlich der Kaiserallee Altpapier. 
Bitte beachten Sie die Aushänge 
mit den Terminen der Altpapier-
sammlung an Ihrer Haustür.  
�	�19. Mai, 18. Juli, 15. September 

und 14. November 2023

B

Besuchsdienstkreis
Karl-Friedrich-Gemeinde 
À	�4. Donnerstag im Monat, 

15 –16 Uhr
	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20 
	� Frau Roos,  
 84 22 42

Bücherbasar
Karl-Friedrich-Gemeinde 
�	�14. April, 5. Mai, 2. Juni und 

7. Juli 2023
À	 jeweils von 17–19 Uhr

	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20 
	� Pfarramt,  551 552

Bücherei 
Die Ausleihe ist kostenlos.
Lukasgemeinde 
À	� Dienstag, 15.30 –17.30 Uhr  

und am Sonntag nach dem 
Gottesdienst

	 Lukas-Gemeindehaus

Markusgemeinde 
À	�� Montag, 15 –18 Uhr 

Mittwoch 17-19 Uhr
	 Markus-Gemeindehaus

À: Uhrzeit · : Ort · :Kontaktperson · : Telefon · @: E-Mail · �: Termine
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C

Chöre in der Regio:
Gospelchor Karlsruhe
Markusgemeinde 
Interessierte willkommen! Bitte 
Chorleiter anschreiben. 
À	� Montag, 19.30 Uhr

	 Markus-Gemeindehaus
	� Friedrich Schilberg,  

@: �Gospelchorleiter@ 
markusgemeinde-karlsruhe.
de

Handglockenchor Karlsruhe
Markusgemeinde 
À	� Donnerstag, 19.30 Uhr

	 Markus-Gemeindehaus
	� Sylvia Hellstern 
 0157/58 80 07 33 
@: sylvia@hellsterns.de

Kinderchor
Lukasgemeinde 
À	� Montag, 16.15–17 Uhr,  

Schulferien ausgenommen
	 Lukas-Gemeindesaal 
	� Kirsten Christmann 

@: ki_chri@gmx.de

Lukas-Chor
Lukasgemeinde  
À	� Mittwoch, 19.45 Uhr

	 Lukas-Gemeindesaal 
	 �Susanne Storz,  85 37 91

Projektchor „Klangfarben“
Karl-Friedrich-Gemeinde  
À	� jeweils 20 Uhr
�	�20. April, 11. Mai, 15. Juni,  

29. Juni und 20. Juli 2023
	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20 
	� Iris Tischler 

@: musik@karl-friedrich-
gemeinde.de

„Singen tut gut“ 
Markusgemeinde 
Singen, weil es gut tut.  
Interessierte sind herzlich 
willkommen. 
À	� Freitag, 9.30 – 11Uhr

	� Sibylle Hermann,  
Musikpädagogin

	� Monika Roth,  
Fachstelle Leben im Alter 
 20 39 7-192 
www.leben-im-alter.net/ 
ehrenamt/chor-singen-tut-gut

Singlustig – doch scheu?
Lukasgemeinde 
Frei von Erwartungsdruck Stimm- 
und Singerfahrung sammeln, um 
mit und für Leib und Seele zu 
singen – auch mit anderen! Wir 
singen je nach Bedarf 1–3-stimmig 
und verstehen uns dabei nicht als 
Chor. 
À	� Mittwoch, 18 Uhr (14-tägig)
�	� ungerade Kalenderwochen 
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(außerhalb der Schulferien)
	 Lukas-Gemeindesaal 
	 �Susanne Storz,  
 85 37 91

Spiritualchor
Markusgemeinde 
Neue Sänger/-innen willkommen! 
www.spiritualchor-karlsruhe.de 
À	� Mittwoch, 19.15–21 Uhr

	 Markus-Gemeindehaus

G

Gesprächskreise 
„Glauben & Zweifel“
Markusgemeinde 
Glaube und Zweifel als Teil unseres 
Lebens. Wir lesen ausgewählte 
Bücher und tauschen uns offen 
aus über das, was uns bewegt und 
wichtig ist. Begonnen wird die 
erste halbe Stunde meist mit einem 
Tee/Snack zum Ankommen.  
À	� 19 –21 Uhr
�	in der Regel 4. Donnerstag

	 Saal in der Hübschstr. 8
	� Anmeldung erbeten bei  

Pfr. Oesterle

„Miteinander Leben teilen“
Lukasgemeinde 
À	� Dienstag, 19.30 Uhr

�	�Termine nach Vereinbarung 
Bitte Kontakt zu  
Frau Singer-Wahl aufnehmen

	� Christiane Singer-Wahl,  
 9 70 32 30 
@ csw-ka@gmx.de

Gymnastik und Bewegung:
Bewegungsgruppe für Senioren 
(„Fit bis 100“)
Markusgemeinde 
À	� Donnerstag, 10–11 Uhr

	 Markus-Gemeindesaal
	 �Ralf Kunz 
@ Ralf.Kunz@dw-karlsruhe.de 
 20 39 71 81

Frauengymnastik
Karl-Friedrich-Gemeinde 
À	� Montag, 15 Uhr

	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20 
	� Frau Kipper  
 22 7 43

H

Hörgeschädigtengottesdienste
Hörgeschädigtengemeinde 
À	 14.30 Uhr
�	� 10. April: Gottesdienst in der 

Lukaskirche 
7. Mai: Ausflug nach Rastatt 
mit Gottesdienst in der frisch 
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renovierten Schlosskirche 
4. Juni: Gottesdienst in der 
Lukaskirche 
7.-11. Juni: Kirchentag 
9. Juli: Gottesdienst auf der 
Bundesgartenschau in Mann-
heim 
16. Juli: Gottesdienst in der 
Lukasgemeinde

	� Stefan Heidland,  
 01 51/5 775 24 56  
@ fritigern@web.de

K

Kindergärten
Karl-Friedrich-Gemeinde
Kinderarche
	 Hertzstr. 1, 	 55 79 64

Lukasgemeinde
Ev. Kindergarten Hagenstraße

	 Hagenstr. 7,  84 81 89

Markusgemeinde
Ev. Kindertagesstätte  
Kinder-Wichern-Haus

	� Weinbrennerstr. 69,  
 55 77 76

Ev. Kindergarten Markuszwerge
	� Weinbrennerstr. 23,  
 85 41 18

Kindergottesdienst/ 
Kinderkirche
Karl-Friedrich-Gemeinde
�	�2. April, 21. Mai und 18. Juni 

2023, jeweils 11 Uhr; s. auch 
Aushang oder Homepage

	� KiKi-Team: Kinderkirche@ 
karl-friedrich-gemeinde.de

Lukasgemeinde
Für Kinder von 3 bis 8 Jahren
À	� September bis April  

3. Sonntag im Monat 17 Uhr 
(außer in den Schulferien)

Markusgemeinde
Kindergottesdienst im Familien-
gottesdienst
�	� Ostersonntag, 9. April und 

meist jeden 3. Sonntag (s. S. 19)

Kirchencafé/Kirchkaffee
Karl-Friedrich-Gemeinde 
Herzliche Einladung zum Kirchen-
kaffee. 
À	� jeden Sonntag nach dem 

Gottesdienst

Lukasgemeinde  
Nach dem Gottesdienst laden wir 
auf eine Tasse Kaffee oder Tee ein.
À	� jeden Sonntag, nach dem 

Gottesdienst 
	� Kirchengarten oder  

Lukas-Gemeindehaus
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Markusgemeinde 
À	� immer wieder nach ver

schiedenen Gottesdiensten – 
einfach auf die Homepage unter 
„Gottesdienste“ schauen.

Krabbelgruppe
Lukasgemeinde  
À	� Dienstag, 10–12 Uhr

	� Lukas-Gemeindehaus oder 
Drais-Spielplatz 
Bitte kurze telefonische Rück-
sprache mit Simone Helfer, ob 
und wo das Treffen der Krabbel-
gruppe stattfinden wird. 

	� Simone Helfer,  
 0174/9076286 
@: simi.helfer1@online.de

M

Meditation
Lukasgemeinde 
Ansprechpartnerin für Interessier-
te oder für Fragen zu Inhalten oder 
zum Ablauf:

	� Ursula Ruoff,  85 37 31
À	� Montag, 17.30-19 Uhr 

Meditation im Sitzen mit  
Christa Körber-Schneider

	� Lukas-Gemeindesaal 
À	� Dienstag, 18–19 Uhr 

Meditation und Gebärde mit  

Ursula Ruoff
	� Lukaskirche

Miteinander teilen –  
Miteinander essen
Markusgemeinde 
� �nach dem Gottesdienst 

(siehe Aktuelles auf der Home-
page)

Gemeinsames Mittagessen  
„bringen und teilen“
Karl-Friedrich-Gemeinde 
À	� Jeden 4. Sonntag im Monat 

nach dem Gottesdienst
�	�23. April, 28. Mai, 25. Juni und 

23. Juli 2023
	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20

N

NadelFadenFingerhut: 
Patch- und Quiltgruppe
Lukasgemeinde 
À	� 4. Montag im Monat, 15 Uhr

	 Lukas-Gemeindesaal
�	 �27. März, 24. April, 22. Mai,  

26. Juni und 24. Juli 2023
	�� Gerhild Püschel,  
 85 58 98

Narcotics Anonymous
Karl-Friedrich-Gemeinde
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Neue sind herzlich willkommen.
À	� Donnerstag, 19.30 Uhr  

(3. Do. im Monat: 19.15 Uhr)
	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20

O

Offene Kirche
Karl-Friedrich-Gemeinde 
À	� Montag – Freitag, 10 –18 Uhr 

(außer in den Schulferien)

Lukasgemeinde 
À	 Montag – Freitag, 9 –17 Uhr

Markusgemeinde  
À	� Montag – Samstag, 8 –19 Uhr 

und Sonntag, 9 –19 Uhr

S

Sakraler Tanz
Markusgemeinde 
À	� Freitag, 18 –19.30 Uhr 

(außer in den Schulferien)
	 Markus-Gemeindehaus
	� Christina Fromm,  
 60 95 14 20

Stammtisch
Markusgemeinde 
Wir essen und trinken, unterhalten 
uns über Gott und die Welt. Alle 
Interessierten herzlich willkommen. 
À	� Donnerstag, ab 18 Uhr

	� Rote Taube 
Kriegsstraße 276

	 �Günter Dutzi und  
Matthias Knorre

@: �stammtisch@markusgemein-
de-karlsruhe.de

Angebote für Senioren in der 
Regio:

Markus-Anker
Markusgemeinde  
Herzlich willkommen! Monatliche 
Treffen mit Thema, Liedern und 
Frühstück. Nicht nur für Senioren. 
À	� 2. Mittwoch im Monat, 

10 –11.30 Uhr
�	� 10. Mai, 14.Juni und 26. Juli 

2023 (siehe S. 17)
	� Markus-Gemeindehaus
	� Pfarramt,  84 54 05
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Seniorenkreis
Lukasgemeinde  
Wir freuen uns über alle, die dazu-
kommen mögen.
À	� Dienstag, 15 –17 Uhr (14-tägig)

	 Lukas-Gemeindesaal
	� Ute Ptassek,  
 84 39 01

	� Hannelore Stober,  
 707697

Der erste Seniorenkreis nach der 
Osterpause findet am 29. April 2023 
statt..

„Treff 66“
Markusgemeinde  
„Treff 66“ ist eine Gruppe von 
beweglichen Menschen im und um 
den (Un)Ruhestand: Wanderung 
mit Einkehr – Besichtigungen – 
Geselligkeit.
Interessierte sind herzlich einge-
laden. 
�	� 18. April, 16. Mai, 20. Juni und 

18. Juli 2023
	� Wolfgang Schröter,  
 5 16 45 44

T

Taizé-Lieder-Singen
Karl-Friedrich-Gemeinde
À	� 20.30 Uhr
�	� 24. Mai 2023, 20 Uhr

	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20
	� Iris Tischler,  

@: musik@karl-friedrich- 
gemeinde.de
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Evang. Karl-Friedrich-Gemeinde
Sedanstr. 18 · 76185 Karlsruhe ·  07 21/55 15 52 · 7 07 21/5 31 06 02 
pfarramt@karl-friedrich-gemeinde.de · http://www.karl-friedrich-gemeinde.de

Pfarrerin	 Brigitte Weisbrod	� Dienstag.........................................17.00 –18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Sekretärin	 Jana Nord	� Montag, Mittwoch und Freitag.......10.00 –12.00 Uhr 
Dienstag.........................................16.30 –18.30 Uhr

Bankverbindung Karl-Friedrich-Gemeinde 
IBAN: DE95 6605 0101 0009 6765 37 | BIC: KARSDE66XXX

Evang. Lukasgemeinde
Hagenstraße 7 · 76185 Karlsruhe ·  07 21/84 52 80 · 7 07 21/84 27 47 
lukasgemeinde.karlsruhe@kbz.ekiba.de · http://www.lukasgemeinde-karlsruhe.de

Pfarrer	 Walter Boës	� Donnerstag......................................17.30-18.30 Uhr 
und nach Vereinbarung

Sekretärin	 Jana Nord	� Montag...........................................14.00 –16.00 Uhr 
Mittwoch........................................10.00 –12.00 Uhr 
Donnerstag.....................................16.30 –18.30 Uhr

Bankverbindung Lukasgemeinde 	 Bankverbindung des Fördervereins 
IBAN: DE55 6619 0000 0010 0261 05	 der Lukasgemeinde 
BIC: GENODE61KA1		  IBAN: DE20 5206 0410 0005 0216 26 
			   BIC: GENODEF1EK1

Evang. Markusgemeinde
Hübschstraße 8 · 76135 Karlsruhe ·  07 21/84 54 05 · 7 07 21/84 19 20 
markusgemeinde.karlsruhe@kbz.ekiba.de · http:www.markusgemeinde-karlsruhe.de

Pfarrer	 Joachim Oesterle	� Freitag.............................................10.30 –11.30 Uhr 
und nach Vereinbarung

Sekretärin	 Katharina Bieber	 Dienstag und Freitag.........................9.00 –12.00 Uhr 
		  Mittwoch........................................15.00 –18.00 Uhr

Bankverbindung Markusgemeinde 	 Bankverbindung des Gemeindevereins 
IBAN: DE53 6605 0101 0022 4919 63	 der Markusgemeinde 
BIC: KARSDE66		�  IBAN: DE97 6605 0101 0009 0210 72 

BIC: KARSDE66XXX

Regio-Kinder- und -Jugendarbeit
Gemeindediakonin der Region-West: Anna Binkele ·  
Büro: Hübschstraße 8 ·  01 76/72 11 61 22 · @: Anna.Binkele@kbz.ekiba.de



Regio-Gottesdienste sind gemeinsame Gottesdienste.  
An diesen Tagen findet jeweils nur in einer unserer drei Kirchen ein  
Gottesdienst statt. 

Ostermontag 10. April 2023 
10 Uhr ∙ Lukaskirche ∙ Pfrin. Weisbrod

16. April 2023 
10 Uhr ∙ Karl-Friedrich-Gedächtniskirche ∙ Pfr. i. R. Barth

Christi Himmelfahrt 18. Mai 2023 
10 Uhr ∙ Markuskirche ∙ Pfr. Boës

Pfingstmontag 29. Mai 2023 
Ökumenischer Gottesdienst 
10.30 Uhr ∙St. Peter-und-Paul-Kirche ∙ Pfr. Oesterle und (kath.) NN

Herzliche Einladung an alle Gemeindeglieder und Interessierten!

Wir feiern gemeinsam!


